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ÖIF-Workshop

Angebote für subsidiär Schutzberechtigte - Deutschkurse 

und Förderprogramme für eine 

erfolgreiche Integration

Julia Schmidlechner & Barbara Kapfensteiner 13.April 2023
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Ablauf des Workshops

Ziel des Workshops: Überblick über die Integrationsmaßnahmen verschaffen und konkret 

den Teilnehmer/innen-Weg hinsichtlich des Spracherwerbs verstehen sowie 

Herausforderungen des Integrationsgesetzes diskutieren

1. Vorstellungsrunde

2. Integrationsmaßnahmen: Welche Integrationsmaßnahmen bietet der ÖIF an?

3. Fokus Spracherwerb: Wie leistet der ÖIF die Abdeckung des Deutschkursbedarfs in 

Österreich?

4. Gruppenarbeit: Herausforderungen des Integrationsgesetzes
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Gesetzlicher Auftrag

Asylgesetz

▪ Orientierungsberatung 

Integrationsgesetz

▪ Integrationserklärung

▪ Werte- und Orientierungskurs

▪ Deutschkurse Alpha – B1

▪ Integrationsvereinbarung

▪ Frühe sprachliche Förderung
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Zielgruppe des ÖIF

▪ Flüchtlinge, Zugewanderte und die österreichische Gesellschaft

▪ Deutschkursförderungen:

o Asylberechtigte

o Subsidiär Schutzberechtigte

o Vertriebene

▪ Nach Maßgabe der Ressourcen:

o (Asylwerber/innen mit hoher Anerkennungswahrscheinlichkeit: Syrer/innen)
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Integrationsmaßnahmen
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Statuszuerkennung in Österreich (Asyl/Subsidiärer Schutz)

Gesetzlich verpflichtende Integrationsmaßnahmen

Beratung & Integrationserklärung

Grundwerten des Zusammenlebens

Deutschkurse und –prüfungen

Orientierungsberatung

Werte- und 

Orientierungskurse

Spracherwerb

Verpflichtung nach §67 AsylG 2005, sich bei Integrationszentrum des ÖIF über Integration in Österreich zu 

informieren
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Freiwillige Angebote

▪ Integrationskurse

▪ Seminare für Frauen und Männer

▪ Praxistage

▪ Treffpunkt Ukraine

▪ ÖIF Karriereplattform

▪ ÖIF-Frauenzentrum

▪ Förderung der Berufsanerkennung

▪ Mentoring für MigrantInnen

▪ KOMPASS

▪ Buddy-Programm

▪ Zusammen-Österreich
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Fokus Spracherwerb

Angebote des ÖIF
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Angebote Spracherwerb 

Sprachportal

Treffpunkt Deutsch

Startpaket Deutsch und Integration Individualförderung

Angebote für Kursinstitute/Lehrkräfte

Onlinekurse
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ÖIF-Deutschkurse

▪ Gesetzlicher Auftrag

▪ Fördermittel: zweckgewidmete öffentliche Mittel

▪ Inhalte: Abwicklung von Deutschkursen sowie Integrationsprüfungen

▪ Sprachniveaus: Alphabetisierung sowie A1 bis C1 nach dem Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GERS)

▪ Kursabwicklung: durch ÖIF-zertifizierte Kursinstitute

▪ Abwicklungsformen: Startpaket Deutsch und Integration & Individualförderung



14
SEITESEITE

Startpaket Deutsch und Integration

▪ bundesweites bedarfsorientiertes Angebot

▪ für die Teilnehmer/innen kostenlos

▪ Laufzeit: 2023 bis 2025

▪ Abwicklung durch ausgewählte Kursinstitute - Auftragnehmer je Bundesland

Individualförderung:

Subsidiäres Angebot- Förderung einer Einzelperson

➢ die Teilnahme an einem Deutschkurs bei zertifizierten Kursinstituten (am freien Markt) 

wird gefördert
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Spracherwerb in Zahlen
In Anspruch genommene Kursplätze 2022: 64.645 
(Vergleich 2021: 29.824)

➢ davon Startpaket 82%

➢ davon Individualförderung 18%

➢ davon Asylberechtigte 51,8 %

➢ davon subsidiär Schutzberechtigte 12,2 %

➢ davon Asylwerber/in mit hoher Anerkennungswahrscheinlichkeit 4,6%

➢ davon Vertriebene 31,4%

➢ davon Frauen 47%

➢ davon Männer 53%
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Aktuelle Herausforderungen 
des Integrationsgesetzes
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Herausforderungen

▪ 7 von 10 Asylberechtigen und subsidiär 

Schutzberechtigten mit Zuerkennung 

im Jahr 2022 haben Alphabetisierungsbedarf 

(5 von 10 mit Zuerkennung im Jahr 2020)

▪ 2 von 3 der Alphateilnehmer/innen 2021 

nur Alpha- oder A1-Kursbesuch, keine 

weiterführenden Kurse

▪ 7 von 10 die mit A1 begonnen haben, 

haben bereits ein höheres Niveau erreicht

▪ Personen ohne Alphakursbesuch haben eine 4-mal höhere Wahrscheinlichkeit, das B1 

Niveau zu erreichen
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Herausforderungen

▪ 20% der Frauen und 25% der Männer haben, laut Befragung im Rahmen der 

Teilnahme am Startpaket, seit der Ankunft in Österreich gearbeitet

▪ Der Anteil an befragten Teilnehmer/innen, die bereits erwerbstätig waren, ist unter B1-

Teilnehmer/innen mit 35% am höchsten.

▪ Syrischen Frauen fällt es besonders schwer, mit einem Mindestmaß beschäftigt zu sein 

– weniger als 8% nach zwei Jahren und rund 17% bzw. 20% nach fünf bzw. sechs 

Jahren. 

▪ Bei den Männern sind nach fünf bzw. sechs Jahren Quoten über 60% zu 

beobachten.
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Gruppenarbeit

1. Arbeiten und Deutschlernen

▪ Wie kann Arbeit und Deutschlernen am besten vereinbart werden?

▪ Was braucht es damit Frauen leichter am Arbeitsmarkt Fuß fassen können?

2. Alphabetisierung- Veränderung des Bildungsstandes

▪ Wie kann man Personen unterstützen, die über grundlegende 

Deutschkurskenntnisse nicht hinaus kommen?

▪ Was braucht es für diese Personen um in Österreich zurecht zu kommen?
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Vielen Dank für die 
Zusammenarbeit!


